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Briefkasten der Uedaktion.
1. I)r. k. Ist gesetzt, konnte aber heuie unmöglich erscheinen. Steigt in nächstem

Hefte. —
2. Verschiedene Rezensionen folgen nach und nach. Um die Zusendung anderer wird

gebeten.
3. Lehrer k. in N. Besten Dank. Probeexemplare gehen ab.
4. —s.- Der Schultag eines Güterbuben folgt. Bald wieder!
5. Dr. <Z. „Thersytianer" wachsen immer wieder.
6. H. X. Wer einen lobt in Präsentia

Und schimpft in absentia,
Den hol' die ?estilentia.

7. Dr. G. K. Herzlich verdankt. Folgt, sobald die zur Stunde laufenden „Fort-
setzungcn" zu Ende. Bald wieder!

8. X. X. Stirbt der Fuchs, so gilt der Balg.
9. Nach Wall is. Probenummern sind abgegangen. Schafft den „Grünen" neue

Freunde.
19. Lehrer k. und O. Es ist der Redaktion immer lieb, wenn die Leser — und na-

mentlich die Lehrer — mitteilen, welche Thema sie besprochen wissen möchten. Wenn
immer tunlich, werden solche Wünsche erfüllt Also nur Begehren gestellt!

11. Dr. H.. Der Philister hat immer noch periodisch studentische Anflöge, allein: veli-
oieuts psou äslieit «mirs nia.

12. Freund Balbulus. Denk an Göthe:
Was in der Zeiten Bildersaal
Jemals ist trefflich gewesen,

Das wird immer einer einmal
Wieder auffrischen und lesen.

Kerder'fHe Aerlagshandluug, Arciöurg im Breisgau.

Soeben ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Krnst Dr. I., Bilder aus der Geschichte der Pädagogik für katholische

Lehrerseminare bearbeitet. 8°. (XVI u. 368 S.) ^ 3.50 ; geb. in Halbleder ^ 4.

Das Werkchen soll den Zöglingen der katholischen Lehrerseminare das Wesentlichste der be>

deutendsten und bewegtesten Zeiten aus der Geschichte der Pädagogik in lebendigen Bildern vermitteln.

Wp- Wo mehrere junge Leute mît schöner Handschrift
gute Anstellung finden, sagt die Red. der „Päd. Blätter".
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